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Editorial
Poststrukturalismus und Praxistheorien haben die cartesianische Universalie eines sich 
selbst reflektierenden Subjekts aufgelöst. Das Subjekt gilt nicht länger als autonomes 
Zentrum der Initiative, sondern wird in seiner jeweiligen sozialen Identität als Diskurs-
effekt oder Produkt sozialer Praktiken analysiert. Dieser Zugang hat sich als außeror-
dentlich produktiv für kritische Kultur- und Gesellschaftsanalysen erwiesen. Der ana-
lytische Wert der Kategorie der Subjektivierung besteht darin, verwandte Konzepte der 
Individuierung, Disziplinierung oder der Habitualisierung zu ergänzen, indem sie an-
dere Momente der Selbst-Bildung in den Blick rückt. So verstehen sich die Analysen des 
DFG-Graduiertenkollegs »Selbst-Bildungen. Praktiken der Subjektivierung in histori-
scher und interdisziplinärer Perspektive« als Beiträge zur Entwicklung eines revidierten 
Subjektverständnisses. Sie tragen zentralen Dimensionen der Subjektivität wie Hand-
lungsfähigkeit und Reflexionsvermögen Rechnung, ohne hinter die Einsicht in die Ge-
schichtlichkeit und die Gesellschaftlichkeit des Subjekts zurückzufallen. Auf diese Weise 
soll ein vertieftes Verständnis des Wechselspiels von doing subject und doing culture in 
verschiedenen Zeit-Räumen entstehen.
 
Die Reihe wird herausgegeben von Thomas Alkemeyer, Gunilla Budde, Thomas Et-
zemüller, Dagmar Freist, Rudolf Holbach, Johann Kreuzer, Sabine Kyora, Gesa Lin-
demann, Ulrike Link-Wieczorek, Norbert Ricken, Reinhard Schulz und Silke Wenk.

Corinna Schubert, geb. 1984, arbeitet am Kolleg Friedrich Nietzsche der Klassik 
Stiftung Weimar. Sie war Stipendiatin und wissenschaftliche Mitarbeiterin am 
DFG-Graduiertenkolleg »Selbst-Bildungen. Praktiken der Subjektivierung« in 
Oldenburg und als Dozentin am Institut für Philosophie der Carl von Ossietzky 
Universität Oldenburg tätig. Ihre Forschungsschwerpunkte sind neben Friedrich 
Nietzsche und Hannah Arendt v.a. Kulturphilosophie und Politische Philosophie.

https://doi.org/10.14361/9783839454862-fm https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839454862-fm
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/


Corinna Schubert

Masken denken – in Masken denken
Figur und Fiktion bei Friedrich Nietzsche

https://doi.org/10.14361/9783839454862-fm https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839454862-fm
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/


Gedruckt mit Unterstützung der Deutschen Forschungsgemeinschaft (DFG). 
 
Die freie Verfügbarkeit der E-Book-Ausgabe dieser Publikation wurde ermöglicht 
durch den Fachinformationsdienst Philosophie.

 

Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek 
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen 
Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über 
http://dnb.d-nb.de abrufbar.

Dieses Werk ist lizenziert unter der Creative Commons Attribution-ShareAlike 4.0 Lizenz 
(BY-SA). Diese Lizenz erlaubt unter Voraussetzung der Namensnennung des Urhebers 
die Bearbeitung, Vervielfältigung und Verbreitung des Materials in jedem Format oder 
Medium für beliebige Zwecke, auch kommerziell, sofern der neu entstandene Text unter 
derselben Lizenz wie das Original verbreitet wird. 
(Lizenz-Text: https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/deed.de) 
Die Bedingungen der Creative-Commons-Lizenz gelten nur für Originalmaterial. Die 
Wiederverwendung von Material aus anderen Quellen (gekennzeichnet mit Quellenan-
gabe) wie z.B. Schaubilder, Abbildungen, Fotos und Textauszüge erfordert ggf. weitere 
Nutzungsgenehmigungen durch den jeweiligen Rechteinhaber. 

Erschienen 2021 im transcript Verlag, Bielefeld
© Corinna Schubert

Umschlaggestaltung: Maria Arndt, Bielefeld 
Umschlagcredit: Farzane Vaziritabar: aus der Reihe »Ecce Nietzsche«, Nr. 33 
Druck: Majuskel Medienproduktion GmbH, Wetzlar
Print-ISBN 978-3-8376-5486-8
PDF-ISBN 978-3-8394-5486-2
https://doi.org/10.14361/9783839454862
Buchreihen-ISSN: 2703-1276
Buchreihen-eISSN: 2703-1284

Gedruckt auf alterungsbeständigem Papier mit chlorfrei gebleichtem Zellstoff.

https://doi.org/10.14361/9783839454862-fm https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839454862-fm
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by-sa/4.0/

